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Die Vorarlberger Turner-
schaft und die illwerke 
vkw – wo sehen Sie denn 
die Verbindungen und was 
ist der Grund, warum die 
illwerke vkw-Tochter vo-
rarlberg netz den Verband 
als Sponsor unterstützt, 
Christof Germann? 

Was bedeutet das konkret, 
Herr Türtscher? 

Christof Germann: Auch, wenn ich jetzt gleich 

zu Beginn vielleicht einer eher romantischen 

Darstellung widersprechen muss, so sind wir 

in unseren Sponsoringpartnerschaften natür-

lich der Verpflichtung und unserem Anspruch 

unterstellt, unsere Mittel sinnvoll und wer-

bewirksam einzusetzen. Wir tun das auch bei 

der Vorarlberger Turnerschaft also nicht nur 

aus reiner Sympathie, sondern weil Angebot, 

Preis und (Gegen-)Leistung für uns passen. Mit 

unserem Sponsoring haben wir also die Mögli-

chkeit, unsere Zielgruppe zu erreichen – und 

die ist bei der VTS sehr breit, aber auch sehr 

gut mit unseren Angeboten und Werten kom-

patibel. 

Johannes Türtscher: Der Turnsport, inklusiver 

aller verwandtschaftlichen Ausläufer, ist ein 

absoluter Breitensport. Jede und jeder von 

uns ist im Laufe des Lebens mit diesem Sport 

konfrontiert – sei es aktiv im Verein oder auch 

„nur“ durch die Turnstunde in der Schule. 

Zudem ist es eine Sportart, die Generatio-

nen zusammenführt, was zwei herausragende 

Gymnaestrada-Veranstaltungen in Vorarlberg 

ja schon eindrucksvoll bewiesen haben. Ge-

nauso wie der Turnsport ist auch jede Vorarl-

bergerin, jeder Vorarlberger mit dem Thema 

Energie verbunden. Und wie man weiß, ge-

hören Energie und Bewegung zusammen.

WENN SPITZENLEISTUNGEN 
NACH DRAUSSEN SCHEINEN 

illwerke vkw Vorstandsmitglied Christof Germann 
und vorarlberg netz Geschäftsführer Johannes 
Türtscher im Doppelinterview. 

Worauf achten Sie denn  
als Vorstand Ihres Unter-
nehmens besonders, wenn 
es um langfristige Partner-
schaften geht, Herr  
Germann?
Christof Germann: Mit „langfristiger Part-

nerschaft“ haben Sie ein wichtiges Stichwort 

bereits genannt. Die illwerke vkw ist ein tra-

ditionsreiches Unternehmen mit einer weit 

über 100-jährigen Geschichte. Mit unserem 

Unternehmensslogan „Energie für Genera-

tionen“ drücken wir genau das aus, für was 

unser Unternehmen steht. Für Verwurzelung, 

Bestand, Vertrauen, Langfristigkeit – diese 

Liste könnten wir noch lange erweitern. Für 

uns ist das Entscheidende an einer Partners-

chaft die Handschlagqualität. Wenn wir dann 

noch sehen, dass die Menschen an der Spitze 

unserer Partnerinstitutionen für ihr Thema 

brennen und etwas bewegen wollen, sind wir 

gerne mit an Bord. 
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Bei allem Spaß am Wettkampf 
ist die Investition in langfris-
tige Gesundheit ein wesentli-
ches Alleinstellungsmerkmal 
unserer Sportart. Wie geht 
man denn in einem Unterneh-
men wie der illwerke vkw mit 
dem Thema Bewegung und 
Gesundheit um? 
Türtscher: Sie sprechen einen ganz wesent-

lichen Erfolgsfaktor für ein Unternehmen 

an. Unser wichtigstes Kapital sind unsere Mi-

tarbeiter:innen. Diese arbeiten täglich mit 

großem Engagement und hoher Kompetenz 

dafür, dass wir in Punkto Versorgungssicher-

heit seit Jahren an der europäischen Spitze 

stehen. Das funktioniert allerdings nur dann, 

wenn wir alle gesund und leistungsfähig sind. 

Zahlreiche Initiativen zur Mitarbeiter:innen-

gesundheit unterstreichen die Bedeutung der 

psychischen und körperlichen Gesundheit in 

unserer Unternehmenskultur. 

Und wie sehen Sie den 
Spitzensport? 
Germann: Neben der Bewegung und Gesund-

heit als Basis helfen uns natürlich die Role-Mo-

dels und Spitzenleistungen, die stark nach 

draußen scheinen und das Interesse an einer 

Sportart, oder in unserem Fall, einem Unter-

nehmen, wecken. Beim Turnsport sind es dann 

beispielsweise die olympischen Spiele, die die 

Begeisterung neu entfachen, vor allem wenn 

es heimische Sportlerinnen und Sportler sind, 

die wir medial verfolgen können. In unserem 

Fall sind es die Zahlen der Netzzuverlässigkeit 

oder in der Erzeugung die Ingenieurs- und Kons-

truktionsleistungen beim Obervermuntwerk II, 

das das weltweite Interesse, aber auch der 

Kund:innen oder potenzieller Mitarbeiter:in-

nen auf unser Unternehmen lenkt. Im Bereich 

der Kooperation ist es toll, wenn die Mens-

chen die Leistungen erfolgreicher Sportler:in-

nen mit unserem Unternehmen in Verbindung 

bringen und vielleicht sehen, dass wir diese 

dabei unterstützt haben, das große Ziel zu 

erreichen. Dafür ist Sportsponsoring da. 

CHRISTOF GERMANN

JOHANNES TÜRTSCHER
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War in den ersten Jahrze-

hnten das sehr erfolgreiche 

Sektionsturnen - Turnen und 

Leichtathletik - das Aushän-

geschild unseres Vereins, so 

hat sich der Schwerpunkt 

jetzt auf den Schüler- und 

Jugendbereich fokussiert. 

Die Turnerschaft Lustenau 

besteht weiterhin aus den 

Grundsparten Turnen und 

Leichtathletik, umfasst der-

zeit rund 550 Mitglieder, 65 

Trainer:innen und wird seit 

2007 von Obmann Marcel 

Bösch geleitet.

Unser Verein hat durch 

die Jahre an Vielfältigkeit 

Turnerschaft
Lustenau

Die Turnerschaft Luste-

nau feiert dieses Jahr das 

75-jährige Bestehen, wobei 

bereits im Jahr 1907 der 

Turnerbund Lustenau als 

Vorgängerverein gegründet 

wurde. Hauptinitiatoren 

der Neugründung nach dem 

zweiten Weltkrieg waren 

Albert Scheffknecht, Arthur 

Peintner und Rudolf Hagen. 

Bereits 1928 erbaute der 

Turnerbund die Widum-Turn-

halle, welche bis heute lau-

fend renoviert wird, unseren 

Mitgliedern eine gute Mögli-

chkeit für ihr Training bietet 

und als Treffpunkt dient.

dazugewonnen. So gibt es 

heute für alle Altersgru-

ppen ein entsprechendes 

Angebot wie beispielsweise 

Eltern-Kind-Turnen und Mut 

tut gut für unsere Jüngsten, 

Showturnen, Turn10 und die 

Sparte Triathlon. Auch als im 

Jahr 2000 das Teamturnen in 

Österreich etabliert wurde, 

entsandte die Turnerschaft 

Lustenau als einer der ersten 

Vereine Teams zu den Wet-

tkämpfen. Derzeit kann das 

Kunstturnen für Mädchen in 

unserem Verein aufgrund fe-

hlender Trainer:innen nicht 

angeboten werden. Jedoch 

sind wir bestrebt, diese Spar-

te bald wieder betreiben zu 

können. Mit kommender Sai-

son hat sich die Möglichkeit 

ergeben, dass die Rhythmis-

che Sportgymnastik in unse-

ren Verein zurückkehrt.

Mit großem Einsatz und Be-

geisterung erzielen unsere 

Sportler:innen mit Unters-

tützung und Engagement 

der Trainer:innen tolle Leis-

tungen. Unser Verein freut 

sich auch über nationale und 

internationale Einsätze, bei 

denen die Sportler:innen 

ihr Können zeigen dürfen. 

So startete Kunstturnerin 

Barbara Gasser 2012 bei 

den Olympischen Spielen 

in London, die Leichtathle-

ten Pascal Kobelt und Isabel 

Posch durften 2016 die EYOF 

in Tiflis besuchen und die 

Teamturnerinnen Chiara Ho-

llenstein, Chantale Kobelt, 

Sarah Riedmann und Ra-

phaela Wund waren 2018 bei 

der Europameisterschaft für 

das österreichische Team im 

Einsatz. Gino Vetter erzielt 

seit mehreren Jahren bei 

den Nachwuchs- und Junio-

ren-Turnern zahlreiche Stoc-

kerlplätze bei Landes- und 

österreichischen Meisters-

chaften. 

Die Turnerschaft Lustenau 

richtet verschiedenste sport-

liche und gesellschaftliche 

Veranstaltungen aus. Dazu 

zählen die jährliche Lusch-

nouar-Sparkassen-Meile, das 

Mehrkampfmeeting im Parks-

tadion, die Crosslaufserie am 

Alten Rhein, der Faschings-

FOKUS 
VEREIN
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ball “Greotliobôd” und die 

vereinsinterne Nikolausfeier. 

Im Veranstaltungskalender 

fi nden sich aber auch gele-

gentlich Großereignisse wie 

beispielsweise die Manns-

chaftsmeisterschaften im 

Turn10 oder auch die Staats-

meisterschaften im Team-

turnen. 2019 organisierten 

wir bei der Weltgymnaes-

trada zusammen mit der 

Turnerschaft Jahn Lustenau 

die Außenbühne mit großer 

Partymeile. Bei sämtlichen 

Veranstaltungen können wir 

auf das Know-How und die 

tatkräftige Unterstützung 

unserer Männerriege zählen.

Das Erreichen der Jugendli-

chen und die ständige Weite-

rentwicklung sind für uns von 

großer Bedeutung, weshalb 

unser Verein Anfang 2017 

einen modernisierten Auftri-

tt bekam. Dieser beinhaltet 

unter anderem ein neues 

Logo, eine neue Homepa-

ge, sowie die Darstellung 

unserer Aktivitäten auf So-

cial-Media-Kanälen und die 

Etablierung neuer Vereinsar-

tikel.

Die Leidenschaft für den 

Sport, der familiäre Umgang 

und der Zusammenhalt über 

die Spartengrenzen hinweg 

verbinden die Mitglieder 

des Vereins miteinander. In 

einem der größten Vereine 

Lustenaus entstehen dadurch 

viele Freundschaften fürs 

Leben. Die Umstände durch 

Covid-19 waren auch für un-

seren Verein eine große Hür-

de, aus der wir viel gelernt 

haben. Wir freuen uns auf 

viele weitere Jahre spannen-

der Entwicklungen, Heraus-

forderungen und sportlichen 

Highlights. 

DIE ZAHLREICHEN
ERFOLGE WERDEN 

DEMENTSPRECHEND 
GEFEIERT
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Für ein 
gelingendes 
Leben

Drei Raiffeisenbanken 
werden zu einer.

Wer zusammenhält, kann Großes 
schaffen. Das gilt für Mensch, Natur 
und Wirtschaft. Für die Menschen 
in Feldkirch, Rankweil und amKumma 
tun wir uns zusammen und bündeln 
unser Wissen, unsere Erfahrungen 
und unsere Möglichkeiten. Mit der 
Verschmelzung zur Raiffeisenbank 
Montfort haben wir uns stark 
gemacht. Für die Menschen. Für die 
Region. Für die Zukunft.

Mehr auf gelingendesleben.at

Zusammen-
halten

45.000 Menschen, 
14 Bankstellen, 
eine Region.

Raiffeisenbank
Montfort

Original 

Rezeptur 

Neuer 
Look

Deine Ländlelimonade.
Erfrischt Vorarlberg 

seit 1927.


